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Ist das Kunst oder kann das weg ? 

 

BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 07280 des Bezirksausschusses 

des Stadtbezirkes 6 – Sendling 

vom 02.12.2024 (Eingangsdatum 04.12.2024) 

 

 

 

Sehr geehrter Herr Lutz, 

 

bei der im Antrag Nr. 20-26 / B 07280 des Bezirksausschusses 6 vom 02.12.2024 

angesprochenen Angelegenheit handelt es sich um ein laufendes Geschäft der Verwaltung im 

Sinne des § 22 der Geschäftsordnung des Stadtrates der Landeshauptstadt München; einer 

stadtratsmäßigen Behandlung bedarf es daher nicht. 

 

In Ihrem Antrag wird um Auskunft durch das Referat für Bildung und Sport über das weitere 

Vorgehen bezüglich des kaputten, eingezäunten Kunstwerkes an der Turnhalle Gaißacher Str. 

8 gebeten. 

 

Hierzu kann ich Ihnen Folgendes mitteilen: 

Das Kunstwerk wurde als Kunst am Bau im Zuge der Errichtung der Dreifach-Sporthalle an der 

Gaißacher Straße 8 geschaffen. Nach der massiven Beschädigung durch Unbekannte im Jahr 

2024 wurde das Kunstwerk eingezäunt, um vorsorglich Gefährdungen zu vermeiden.  

I. 
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Nach erfolgten Abstimmungen mit der Erbin des Künstlers und QUIVID, des zuständigen 

Bereichs im Baureferat für Kunst am Bau, und unter Berücksichtigung von wirtschaftlichen 

Aspekten, wurde der Rückbau des Kunstwerkes präferiert. Eine Fotodokumentation des 

Kunstwerkes wird im Eingangsbereich der Sporthalle dauerhaft ausgestellt werden. 

Da sich die Fundamente des Kunstwerkes im Bereich eines zu erhaltenden Baumes befinden, 

können diese nicht zurückgebaut werden, da möglichst wenig in den Wurzelbereich des 

Baumes eingegriffen werden darf. Die Rückbauarbeiten wurden im Februar 2025 ausgeführt. 

Im Rahmen der Rückbauarbeiten des Kunstwerkes wird das Gelände niveaugleich an das 

vorhandene Gelände angepasst und angesät. Eine Baumpflanzung wird an anderer Stelle auf 

der Schulsportanlage ausgeführt. 

Für ein neues Kunstwerk sind aufgrund der bestehenden Haushaltslage leider keine 

finanziellen Mittel vorhanden. 

Der Antrag Nr. 20-26 / B 07280 des Bezirksausschusses des 6. Stadtbezirks Sendling vom 

02.12.2024 ist hiermit satzungsgemäß behandelt. 

 

Das Direktorium HA II/V 2, BA-Geschäftsstelle Süd, erhält einen Abdruck dieses Schreibens. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Gez. 

 

 

 


